
 

Seelsorgebereich Gügel 

Gottesdienstordnung  

03.08.2024 bis 18.08.2024  
Für die Pfarreien St. Kilian, Scheßlitz; 

St. Valentin, Giech; 
St. Sebastian, Peulendorf; 
St. Barbara, Wattendorf; 

St. Martin, Weichenwasserlos 
und Filialgemeinden 

Kath. Pfarramt Scheßlitz, Wilhelm-Spengler-Str. 3, 
96110 Scheßlitz; Tel.: 09542-921088 

 

Samstag 03.08.  
Pfarrkirche 18:00  Hl. Messe (VAM)   
  f. † Hildegard u. Georg Sauer und 

Horst Gallbrecht / f. † Max u. Anna 
Lindner u. Tochter Helma / f. † 
Anna Hauptmann / f. † d. Fam. 
Landvogt u. Fam. Goppert / f. † 
Sophie Konrad, Anni Stöcklein, 
Pauliene Müller u. Georg Müller  

W'wlos 18:00  Hl. Messe (VAM)    
  f. † Eva Undiener, Eltern u. 

Geschwister / f. † Anni u. Heinrich 
Kohles u. † Söhne Friedrich u. 
Alfred, Stübig  

Sonntag 04.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 
  (Kirchweih in Giech) 
Giech 09:00  Hl. Messe (Kirchweih)  
  zu Ehren d. Hl. Geistes / f. † Erich 

und Maria Dremel u. Angeh. u. f. † 
d. Fam. Sauer / f. † Anna 
Friedmann, Straßgiech u. † Angeh. 
/ f. † Irmgard u. Horst Bleier, 
Elisabeth u. Josef Bleier, Dorothea 
Griebel u. Werner Griebel, 
Windischletten / f. † Irmgard Rühr u. 
Angeh. / f. † Reinhard Klose u. † 
Angeh. / f. † Josef u. Thomas Zenk, 
Straßgiech  

Pfarrkirche 09:15  Hl. Messe    
  f. † Kunigunda Hoh / f. † Hans u. 

Theresia Wich  
Ludwag 10:15  Hl. Messe    
Peulendorf 10:30  Hl. Messe    
  f. Lebd. u. † d. Fam. Arnold u. 

Krapp  
Wattendorf 10:30  Pfarrmesse    

Dienstag 06.08. Verklärung des Herrn 
Elisabethenh. 16:00  Hl. Messe    

  f. † Heinrich Kölsch u. Söhne 
Wolfgang u. Hanno  

Freitag 09.08.  
Giech 18:30  Rosenkranz    

Samstag 10.08.  
Giech 13:00  Trauung von Katja Hollfelder u. 

Felix Schaller 
Peulendorf 16:00  Hl. Messe (VAM)   
  f. † Georg Strohmer u. † d. Fam. 

Vogel  
Pfarrkirche 18:00  Wort-Gottes-Feier    
Wattendorf 18:00  Hl. Messe (VAM)    
  f. Lebd. u. † Angeh. d. Fam. Engel 

u. Lunz / f. † Ehegatten, Eltern u. 
Verwandte, best. Hauptstr. 23 / f. † 
Eltern Tremel, Dinkel u. † 
Kunigunda Katharina Tremel, best. 
Mährenh. 11 

Ludwag 19:00  Hl. Messe (VAM)  

Sonntag 11.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 
W'wlos 09:00  Hl. Messe  
  f. † Georg u. Margareta Dück / f. † 

Christoph u. Magdalena Döppmann  
Pfarrkirche 09:15  Hl. Messe  
  f. † Maria u. Josef Finzel u. Angeh. / 

f. † Luitgard Hellgeth u. † d. Fam. 
Kotschenreuther, Feulner u. Zeuß  

Giech 10:30  Hl. Messe    
  f. † Anni u. Horst Büttner u. † Rosa, 

Kunigunda u. Johann Kalenyak  
Giech 13:30  Rosenkranz    

Dienstag 13.08.  
Giech 18:30  Fatima-Rosenkranz    

Mittwoch 14.08.  
Peulendorf 18:00  Hl. Messe (VAM) mit 

Kräutersegnung    
  f. † Maria u. Georg Schmitt u. 

Angeh. / f. † Maria Czura u. Ursula 
Grasser  

Wattendorf 18:00  Fatima-Rosenkranz    

Donnerstag 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel 
(Hochfest) 

Wattendorf 09:00  Hl. Messe mit Kräutersegnung  
  f. † Willibald Schmidtlein, best. Am 

Hag 4 / f. † Anna u. Georg Popp, 
best. Hauptstr. 27  

Gräfenh. 09:00  Hl. Messe mit Kräutersegnung 
  f. † d. Fam. Dinkel u. Hoh / f. Lebd. 

u. † d. Fam. Hübner / f. † Lorenz, 
Maria u. Peter Müller  

Ludwag 09:00  Pfarrmesse mit Kräutersegnung   
Pfarrkirche 09:15  Hl. Messe mit Kräutersegnung    



Giech 10:30  Hl. Messe mit Kräutersegnung    
  f. † d. Familien Dumpert, Zenk, 

Gagel u. Bätz / f. Lebd. u. † d. Fam. 
Linz u. Raab / f. † Ludwig Braun  

W'wlos 10:30  Hl. Messe mit Kräutersegnung    
  f. † Dorothea Will  
Marienkap. 14:00  Marienandacht (Marianische 

Sodalität) 
Kübelstein 15:00  Andacht am Bildstock am 

Gemeinschaftshaus   
Pausdorf 16:00  Hl. Messe mit Kräutersegnung  
Gügel 17:00  Hl. Messe mit Kräutersegnung  
  f. Alfred Groh u. Angeh. / f. Fam. 

Fleischmann, Schütz u. Arneth / f. 
Josef Molitor, Annemarie Stemp u. 
Johanna Braun 

Freitag 16.08.  
Marienkap. 08:30  Hl. Messe    
  f. Lebd. u. † d. Fam. Schmitt u. 

Hübner, u. Raab, f. Frank Görtler u. 
Adolf Lang u. Pankraz Seeber / f. † 
Maria u. Andreas Hemmer / f. † 
Katharina Rudrof 

Giech 18:30  Rosenkranz    

Samstag 17.08.  
W'wlos 12:30  Trauung von Cassey Jo u. Holger 

Eberlein   
Giech 16:00  Hl. Messe (VAM) 
  f. † Margaretha Gabler u. Eltern / f. 

† Kreszenzia Morgenroth u. 
Geschwister  

Würgau 17:30  Hl. Messe (VAM) 
  f. † Baptist u. Georg Rauch u. 

Angeh. / f. † Michael Stöhr, Pfister 
u. Angeh. / f. † d. Fam. Meiszburger 
u. Pfister  

Pfarrkirche 18:00  Hl. Messe (VAM)    
  f. † Josef u. Renate Bayerlipp / f. † 

Alfred u. Margareta Hofmann u. † 
Angeh. / f. † Kathi u. Hans Sterzer / 
f. † Alois Dusold u. † Anni Stöcklein 
u. Angeh. / f. † Gunda Süssig u. 
Angeh. / f. † Eleanor, Georg u. 
Margareta Schmitt, Resi u. Michael 
Stöhr, Josef Winkler u. Manfred 
Zenk  

W'wlos 18:00  Hl. Messe (VAM) 
  f. † Eltern u. Großeltern Schmelzer, 

Burglesau / f. † Barbara u. Josef 
Keller u. † Angeh., Dörrnwlos  

Sonntag 18.08. 20. Sonntag im Jahreskreis 
  (Kollekte f. „Regionale Zentren v. 

Regens Wagner“) 
Wattendorf 09:00  Wort-Gottes-Feier    
Pfarrkirche 09:15  Hl. Messe  
  f. † Josefine u. Hermann Hartmann 

u. + Luise u. Theo Pflaum  
Ludwag 10:15  Wort-Gottes-Feier  
Peulendorf 10:30  Hl. Messe 

  f. † Rosa u. Paul Gareis  
Marienkap. 13:00  Rosenkranz für die verst. Sodalen   

 

Termine und Veranstaltungen  

vom 3. August – 18. August 2024 

 

Fest MARIÄ HIMMELFAHRT am 15. August - 

Kräutersegnung 

Mariä Himmelfahrt ist nicht zu verwechseln mit Christi 

Himmelfahrt. Die lateinischen Begriffe verraten den 

Unterschied: „Ascensio Christi“ bedeutet Auffahrt Christi 

in den Himmel und „Assumptio Mariae“ heißt Aufnahme 

Mariens in den Himmel. Christus steigt selbst in den 

Himmel auf, während seine Mutter dort aufgenommen 

wird. Schon seit dem 5. Jahrhundert wird dieser Tag am 

15. August gefeiert. In der Volksfrömmigkeit des 

Mittelalters gewann Maria noch einmal an Bedeutung: 

Sie galt als gütige Fürsprecherin vor Gott. 

Als die katholische Kirche im 20. Jahrhundert an 

Einfluss verlor, erklärte Papst Pius XII. 1950 die 

leibliche Aufnahme Mariens in den Himmel zu einer 

katholischen Glaubenswahrheit. Damit hoffte er, an 

alten Traditionen festhalten zu können, und betonte 

zudem den Unterschied zwischen den Konfessionen. 

Für viele in der Ökumene engagierte Christen war 

dieser Schritt eher eine Enttäuschung. 

Wichtig an Pius’ Dogma ist die Betonung darauf, dass 

Maria ‚leiblich‘ in den Himmel aufgenommen wurde. 

Während der Körper im Tod seine Bedeutung verliert, 

beschreibt der Leib den Menschen in seiner Ganzheit – 

mit allen Stärken, Schwächen und Beziehungen. Bei 

der Aufnahme in den Himmel wird dieser Leib 

vollendet. Das bedeutet, dass all unsere Eigenschaften 

und Beziehungen von Gott erlöst werden. Überall da, 

wo unser Bemühen nicht genug war, wo wir Fehler 

gemacht haben, wird Gott das wieder gutmachen. So 

ist Maria durch ihre leibliche Aufnahme in den Himmel 

die ‚Ersterlöste‘. Dieses Versprechen der Erlösung gilt 

für jede und jeden. An diese Zusage Gottes, uns alle 

heil und ganz zu machen, erinnert uns Mariä 

Himmelfahrt. Maria durfte das bereits erfahren. Wir 

dürfen darauf hoffen. (aus AndereZeiten) 
 

Traditionell werden an diesem Tag in den 

Gottesdiensten zu Sträußen gebundene Kräuter 

gesegnet, die die Gläubigen zu den Gottesdiensten 

mitbringen. 

Dieser Brauch der Kräuterweihe geht auf verschiedene 

Legendenerzählungen zurück. Eine davon ist von 



Johannes von Damaskus überliefert, der als Mönch um 

700 im Kloster Mar Saba bei Jerusalem lebte. Laut 

dieser Erzählung erfüllte „wundersamer Kräuterduft“ 

das Grab Mariens. Bei der Kräutersegnung wird über 

die Fürsprache Marias Gottes Heil erbeten. Darin drückt 

sich nicht nur die Achtung und der Respekt vor Gottes 

Schöpfung aus, die Heilkraft der Kräuter symbolisiert 

auch die liebende und heilende Zuwendung Gottes zu 

den Menschen.  

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten an Mariä 

Himmelfahrt in den verschiedenen Pfarreien (Uhrzeiten 

s. Gottesdienstordnung) und zur Segnung der 

mitgebrachten Kräuterbüschel. 

 

Einladung „Marianische Sodalität“ 15.08.2024 - 

Marienkapelle 14.00 Uhr 

„Unter der Regierung des Bamberger Fürstbischofs 

Johann Gottfried von Aschhausen wurde in Bamberg 

im Jahre 1615 eine ‚Marianische Sodalität‘ gegründet, 

die im Jahr 1618 von Rom bestätigt wurde. Da zu 

dieser Sodalität auch viele Einwohner von Scheßlitz 

und der umliegenden Gegend gehörten, die wegen der 

Entfernung von Bamberg zu den Sodalitäts-

Gottesdiensten nur selten beiwohnen konnten, so 

trennten sich dieselben von der Bamberger Sodalität 

und schlossen sich i. J. 1758 zu einer eigenen 

selbstständigen Sodalität zusammen. Der Zweck dieser 

Sodalität besteht in der Förderung und Festhaltung des 

christlichen Glaubens und einem in diesen Glauben 

entsprechenden Lebens zur größeren Ehre Gottes und 

seiner jungfräulichen Mutter Maria.“ (aus dem Statut 

der Marianischen Sodalität in Scheßlitz 1896) 

Auch heute noch gehören viele dieser Gemeinschaft an 

– besonders in Scheßlitz und Umgebung. Ein jährliches 

„Aufnahmeritual“ zu Mariä Himmelfahrt galt in den 60er 

bis Anfang der 90er Jahre als selbstverständlich in der 

Pfarrei und in den Familien. Als Regeln für die Sodalen 

gilt das tägliche Gebet (morgens und abends, Engel 

des Herrn), der Besuch der Hl. Messe, besonders zu 

den Festtagen Christi und zu den Marienfesten, sowie 

das Gebet für die Kranken und die Verstorbenen. 

Als Hauptfeste der Sodalität gelten das Fest „Maria 

Himmelfahrt“ (15. August) und das Fest der 

„unbefleckten Empfängnis Maria“ (8. Dezember). 

Herzliche Einladung deshalb zu den Gottesdiensten am 

Marienfest „Mariä Himmelfahrt“ (s. 

Gottesdienstordnung) und zur Marien-Andacht am 

15.08.2024 um 14.00 Uhr in der Marienkapelle. 

Einladung „Marianische Sodalität“ – Rosenkranz für 

die Verstorbenen 18.08.2024, 13.00 Uhr 

Die Regeln und der Verpflichtung der „Marianischen 

Sodalität“ folgend wollen wir im Besonderen auch für 

die Verstorbenen beten. 

Herzliche Einladung zu Gebet des Rosenkranzes für 

die Verstorbenen am Sonntag, 18. August 2024 um 

13.00 Uhr in der Marienkapelle.  

 

Dank an die Schäätzer Pfarrfesthelfer 

Auch 2024 darf sich die Pfarrgemeinde St. Kilian in 

Scheßlitz wieder über ein gut gelungenes Pfarrfest 

freuen. Bedingt durch die Einschränkungen der 

Baustelle am Kirchenumfeld war uns ein wenig 

Kreativität abverlangt. Dennoch ist es uns gelungen, im 

Pfarrhof ein familienfreundliches und attraktives 

Programm zusammenzustellen. Ein guter Besuch an 

Vor- und Nachmittag sowie – trotz einer Gewitterdusche 

- zahlreiche positive Kommentare geben davon 

Zeugnis. Sicher ist aber auch: Ohne die vielen 

freiwilligen Helfer wäre diese Veranstaltung nicht 

möglich gewesen: Ob beim Kuchenbacken, beim Auf- 

und Abbau, im Gottesdienst, im Ausschank, am Grill, 

an der Spüle, bei der Kinderbetreuung oder bei 

irgendeiner anderen Tätigkeit, viele kleine und große 

Arbeiten waren vor, während und nach dem Fest zu 

erledigen.  

Dafür möchten wir uns bei allen Mitwirkenden 

bedanken und ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 

wünschen. Dank Ihres und Eures Engagements haben 

wir wieder einmal gezeigt, dass wir eine lebendige 

Gemeinde sind.  

Festausschuss des Pfarrgemeinderates 

 

VORANZEIGE: 22. Wallfahrt nach Gößweinstein 

Am Samstag den 14.09.2024 findet die 22. Fußwallfahrt 

seit der Wiederaufnahme 2003 von Burgellern nach 

Gößweinstein statt. Das Leitwort für die 

Gößweinsteinwallfahrt 2024 lautet „Habt Vertrauen“ 

Der Ablauf ist wie folgt geplant: 

Treffpunkt ist am 14.09.2024 um 4.15 Uhr in der 

Magdalena – Katharina Kirche zu Burgellern. Nach dem 

Wallfahrersegen werden wir uns um 4.25 Uhr auf den 

Weg nach Gößweinstein machen. Pausen wird es um 

ca. 8.10 Uhr in Hohenpölz und um ca. 11.45 Uhr in 

Voigendorf geben. Geplante Ankunftszeit in 

Gößweinstein ist für 15.30 Uhr vorgesehen und es wird 



sofort feierlich in die Basilika eingezogen. Nach dem 

Einzug ist Zeit zur freien Verfügung. 

Das Wallfahrtsamt in der Basilika wird um 18.00 Uhr mit 

Pfarrer Alfred Bayer gefeiert. Nach dem Wallfahrtsamt 

werden wir aus der Basilika ausziehen und zum Bus 

laufen der uns zurück nach Burgellern fährt. Gegen 

20.00 Uhr gehen wir vom Ortseingang Burgellern zum 

Abschluss der Wallfahrt zurück in die Kirche Burgellern.  

Ausklang des Wallfahrtstages in der Gastwirtschaft 

Jäkel. 

Alle die mit dem Bus nach Gößweinstein fahren 

möchten, treffen sich am Dorfplatz. Abfahrt hierfür ist 

um 14.25 Uhr! Dieser fährt nur bei genügend Interesse 

am Nachmittag nach Gößweinstein. Um einen 

reibungslosen Ablauf der Wallfahrt planen zu können,  

bitte ich alle, die einen Platz im Bus benötigen, sei es 

für die Rückfahrt oder am Nachmittag nach 

Gößweinstein, sich vorher anzumelden! Auch 

Wallfahrer, die sich am Abend in Gößweinstein abholen 

lassen, möchten sich bitte anmelden, damit die Pausen 

entsprechend organisiert werden können. 

Fragen und Anmeldungen zur Wallfahrt bis 07.09.2024  

Info und Anmeldung bei Herold Robert, Tel.: 7260 

 

Gottesdiensteinschreibungen (Intentionen) 

Gottesdienste / Intentionen in der Gügelkirche können 

immer vor oder nach den Gottesdiensten am Gügel in 

der Sakristei bestellt werden - oder auch im Pfarramt 

Scheßlitz. 

Auch in den anderen Pfarreien können über das 

Pfarrbüro Scheßlitz weiter Gottesdienste 

eingeschrieben werden. 

 

Öffnungszeiten „Gügelkirche“ 

Die Gügelkirche St. Pankratius ist i. d. R. an den 

Sonntagen und Feiertagen von 10.00 Uhr - 17.00 Uhr 

(Sommerzeit) zum Gebet und zur Besichtigung 

geöffnet; und zu den stattfindenden Gottesdiensten. Bei 

sehr schlechtem Wetter (Sturm, etc.) bleibt die Kirche 

geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

Urlaubszeit – Öffnungszeiten im August 

Das Pfarrbüro ist auch während der Urlaubszeit im 

August geöffnet. Bitte beachten Sie die genauen 

Öffnungszeiten. I.d.R. Mo.-Fr. von 10.00 Uhr-12.00 Uhr. 

Urlaub: 

Michael Gräf (Pfarrer): 05.08.-14.08. / 18.08.-23.08. / 

26.08.-30.08.2024 

Carina Merkel (Gemeinderef.): 10.08.-31.08.2024 

Hans Jürgen Vogt (Mesner): 27.07.-04.08. / 12.08.-

23.08.2024 

Jürgen Zenk (Verwaltungsleitung): 27.07.-18.08.2024 

 

Neue Email-Postadresse im Pfarramt Scheßlitz und 

im ganzen Seelsorgebereich Gügel 

Aufgrund einer Umstellung der Computerprogramme in 

der Erzdiözese Bamberg haben sich auch die Email-

Adressen der Pfarreien geändert. Die Anschrift des 

neuen Email-Postfaches lautet: 

ssb.guegel@erzbistum-bamberg.de 

Die Postfächer der einzelnen Pfarreien im 

Seelsorgebereich Gügel werden in naher Zukunft 

abgeschaltet. Dies betrifft auch die Pfarreien 

Königsfeld, Memmelsdorf, Gundelsheim, Lichteneiche 

und Merkendorf. Email-Post geht dann nur noch über 

die oben angegebene Adresse. 

Bitte beachten: Im „Betreff“ dann auch immer den 

Namen der Pfarrei oder Filiale angeben, die es betrifft. 

Z.B. Betreff: „SCHESSLITZ: Name, …dann das 

Anliegen“. 

Vielen Dank. 

 

mailto:ssb.guegel@erzbistum-bamberg.de


 
 

 


